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Wahlen


Wahl des FwKdt und FwKdtStv
Leitfaden für den Wahlvorsitzenden

1.
Gemäß § 30 Abs. 1 Steiermärkisches Feuerwehrgesetz (StFWG) führt bei der Wahl des Feuerwehrkommandanten und Feuerwehrkommandantstellvertreters der Bereichsfeuerwehrkommandant, der Bereichsfeuerwehrkommandantstellvertreter oder ein vom Bereichsfeuerwehrkommandanten Beauftragter den Vorsitz und hat gemäß § 60 Abs. 2 der Dienstordnung bei Streitfragen die alleinige Entscheidungsbefugnis.

2.
Ich begrüße alle Anwesenden auf das Herzlichste, insbesondere: 



3.
Die Wahl wurde am 


 (somit gesetzeskonform zumindest vier Wochen vor dem Wahltermin) ordnungsgemäß ausgeschrieben.

4.
Das Wählerverzeichnis wurde erstellt und acht Tage vor dem Wahltermin im


 








   ausgehängt.

5.
Ebenso wurde das Wählerverzeichnis am Ort der Wahl eine halbe Stunde vorher zur Einsicht aufgelegt.

6.
Einsprüche gegen das Wählerverzeichnis:


□ Nein


□ Ja      Gründe: 












7.
Ich eröffne somit die Wahlversammlung zur Wahl des Feuerwehrkommandantstellvertreters.

8.
Feststellung der Beschlussfähigkeit:


Von 
      
   Wahlberechtigten sind 

 erschienen.


Die Beschlussfähigkeit ist somit


□ gegeben



□ nicht gegeben  ►  ½ Stunde Wartezeit
9.
Vorschläge für den Schriftführer und die Wahlhelfer (Wahlleitung):


Schriftführer: 












1. Wahlhelfer: 













2. Wahlhelfer: 











10.
Ich ersuche um Zustimmung per Handzeichen für den Schriftführer und die Wahlhelfer.

►  Gegenstimmen?
►  Stimmenthaltungen?

11.
Ich stelle fest, dass die Zustimmung erteilt wurde und ersuche um Unterstützung bei der Wahl und beim Führen der Niederschrift.

12.
Wahlvorschläge:

Bis zum Stichtag acht Tage vor dem Wahltermin wurden folgende Wahlvorschläge (in alphabetischer Reihenfolge) beim BFwKdt eingebracht:



Die Wahlvorschläge wurden auf die passive Wahlberechtigung der vorgeschlagenen Person überprüft und konnte festgestellt werden:

13.
Ich frage nun den/die Vorgeschlagenen, ob er/sie zur Wahl antritt/antreten:










□ ja

□ nein










□ ja

□ nein









□ ja

□ nein









□ ja

□ nein
14.
Die Vorgeschlagenen müssen vor der Wahl erklären, welche ihrer beiden Funktionen, in die sie bereits gewählt wurden und in denen sie sich aufrecht befinden, im Falle der Wahl zum ……… zurückgelegt wird.










□ 



□ 













□ 



□ 












□ 



□ 












□ 



□ 



15.
Ich erteile nun dem Vorgeschlagenen das Wort:

16.
Nunmehr ersuche ich den/die Vorgeschlagenen, den Saal zu verlassen, damit die Wechselrede abgehalten werden kann.

17.
Ich eröffne die Wechselrede!

18.
Wem darf ich nun das Wort erteilen? (Pro Person max. zweimal)

19.
Gibt es weitere Wortmeldungen?

20.
Ich bitte, den/die Vorgeschlagenen wieder in den Saal zu holen.
21.
Es erfolgt nun die geheime und schriftliche Stimmabgabe.


Dazu übergebe ich die Wahlunterlagen (bestehend aus Wählerverzeichnis, Stimmzettel und Wahlkuverts) an die Wahlleitung. Die Wahlurne wird von mir überprüft, sie ist leer. Die Wahlzelle befindet sich 



.


Ablauf der Wahl:


a)
Die Stimmberechtigten werden einzeln vom Schriftführer aufgerufen;


b)
Vor der Wahlzelle erhalten die Stimmberechtigten von den Wahlhelfern jeweils einen Stimmzettel und ein Kuvert;


c)
Die Wahl hat durch Ankreuzen eines Vorgeschlagenen zu erfolgen, danach ist der Stimmzettel in das Kuvert zu geben und dieses in die Wahlurne zu werfen;


d)
Zuerst geben die wahlberechtigten Wahlhelfer ihre Stimme ab.


Ich ersuche um Verlesung der Stimmberechtigten!

22.
Entleeren der Wahlurne
23.
Zählen der Kuverts
24.
Öffnen der Kuverts
25.
Zählen der Stimmen - nur gültig, wenn auf einen Vorgeschlagenen lautend! Alle anderen Stimmen sind ungültig!

26. 
Wir kommen nun zur Bekanntgabe des Wahlergebnisses:


Es wurden 


 Stimmen abgegeben.


Davon sind 

 ungültige Stimmen und 

 gültige Stimmen.


Somit entfallen auf:












 Stimmen












 Stimmen












 Stimmen

27.
Ich frage den gewählten Kameraden 





, ob er die Wahl annimmt?


□ Ja
►  
Ich gratuliere auf das Allerherzlichste zur Wahl und ersuche um 
gute Zusammenarbeit!


□ Nein
►  
Sofortige Wiederholung der Wahl

28.
Ich ersuche den neugewählten FwKdtStv um sein Statement.

29.
Ich bedanke mich bei den Mitgliedern der Wahlleitung für die hervorragende Unterstützung.

30.
Ich bedanke mich bei der Wahlversammlung, wünsche dem neugewählten FwKdtStv nochmals alles Gute, insbesondere auch eine gute Zusammenarbeit mit dem BFV und dem LFV und schließe die Wahlversammlung mit einem „Gut - Heil!“
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